
Anlagenzertifikat 
für die Letztempfängeranlage 

Eurologistik Umweltservice GmbH 

Nobelstraße 13 – 15, 03238 Massen 

Die oben genannte Anlage wurde am 12.04.2024 unter Einhaltung der „Prüfleitlinien Mengenstromnachweis 
Systeme“ der Zentralen Stelle Verpackungsregister in der zum Auditzeitpunkt gültigen Fassung auditiert. Es 
wurde der Nachweis erbracht, dass die Anlage die Anforderungen des VerpackG und des sonstigen Abfallrechts 
nach Maßgabe der genannten „Prüfleitlinien Mengenstromnachweis Systeme“ erfüllt. 
Es handelt sich um eine Folgezertifizierung. 

Prüfzeitraum: 01.01.2023 bis 31.12.2023  Zertifikatsnummer: 2056Z01-2024 Massen EBS 

Tag der Vor-Ort-Prüfung: 12.04.2024 Zertifikat gültig bis: 01.04.2024 bis 30.04.2025 

Eingangsmaterial/ 
Spezifikation 

Lieferform Mögliche 
Anlagen-
kapazität  

(Input) [t/a] 

Ziel- und 
Neben-
produkt 

Zuführungs- 
quote 

Untypische 
Störstoffe 

Systematisch
ausgeschleust 

empfohlene 
Anerkennung 
(Art und Quote) 

bezogen auf den Input [%] 

Mischkunststoffe 
(350-0, 351-(1-4), 
352-0, 352-1)

Ballen, 
lose 

bis 70.500  EBS (Fluff)
 Metall

100 0 0 w: 0%
e: 100% 
r: 0% 
Status: LE 

KEG 
(Spez. 361-0) 

Ballen, 
lose 

bis 70.500  EBS (Fluff)
 Metall

100 0 0 w: 0%
e: 100% 
r: 0% 
Status: LE 

EBS-Vorprodukt  
(Spez. 365-0) 

Ballen, 
lose 

bis 70.500  EBS (Fluff)
 Metall

100 0 0 w: 0%
e: 100% 
r: 0% 
Status: LE 

KS-haltige 
Sortierreste 
(vgl. Spez. 830, 831) 

Ballen, 
lose 

bis 70.500  EBS (Fluff)
 Metall

100 0 0 w: 0%
e: 100% 
r: 0% 
Status: LE 

Faserbasierte 
Verpackungen 
(vgl. Spez. 512, 550) 

Ballen, 
lose 

bis 70.500  EBS
 Metall

100 0 0 w: 0%
e: 100% 
r: 0% 
Status: LE 

Gesamt 70.500

Legende:   w… werkstofflich      e…energetisch      r…rohstofflich      LE…Letztempfänger    A…Aufbereiter/-ung 
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Die Zuweisung zur Verwertungsart liegt erst nach Abschluss des Kalenderjahres vor:  Ja  Nein 

 

Das Zertifikat besteht aus 2 Seiten mit den nachfolgend genannten Anhängen und Anlagen. Ein ausführlicher 
Prüfbericht (Anlage 1) wurde erstellt (Nr. 2056EB01-2024 Massen EBS vom 24.04.2024, 12 Seiten). 

 Auf die Einzelfeststellungen in Anhang 1 wird verwiesen. 
 Eine vereinfachte Prozessbeschreibung der Anlagenprozesse ist in Anhang 2 enthalten. 
 Ein Musterwiegeschein der in der Anlage verwendeten Waage ist in Anhang 3 enthalten. 
 Der Prüfbericht (Nr. 2056EB01-2024 Massen EBS vom 24.04.2024, 12 Seiten) ist in Anlage 1 

enthalten (Weitergabe optional). 
 
Auflagen: 

keine 
 
 
 
 
 
 

 

Auditor: Maik Schulte 
Von der Industrie- und Handelskammer öffentlich bestellter und 
vereidigter Sachverständiger für Verpackungsentsorgung 
zuständig: IHK Dresden 
ZSVR Reg.-Nr.: DE6511628613572 

Das Zertifikat kann ohne weitere Prüfung um ein Jahr verlängert 
werden, sofern die Auflagen fristgerecht erfüllt werden und keine 
wesentlichen technischen Änderungen mit Einfluss auf die Betriebs- 
oder Verfahrensweise erfolgen. 

 

Dresden, 24.04.2024 



Zertifikat: 2056Z01-2024 Massen EBS 
Anhang 1 - Einzelfeststellungen 
Fester Zertifikatsbestandteil 

 
 
 

Seite 1 

 

Ansprechpartner: Herr Marcus Hebenstreit  
E-Mail: marcus.hebenstreit@veolia.com Tel: +49 3573 3772 - 17 

Beteiligte Prüfer/SV: Herr Maik Schulte, ö.b.u.v. SV Verpackungsentsorgung; ZSVR Reg.-Nr.: DE6511628613572 

Das Auditergebnis beruht auf folgenden Einzelfeststellungen: 

1. Die Anlage verfügt über die erforderlichen Genehmigungen. 

2. Technische Ausrüstung, Verfahrensführung und Betriebsweise der Anlage sind unter qualitativen und 
quantitativen Gesichtspunkten geeignet, die genannten Eingangsmaterialien zu den genannten 
Veredlungsprodukten zu verarbeiten. 
Zur Eignungsfeststellung wurden insbesondere folgende Grundoperationen berücksichtigt: 

Materialaufgabe → Vorzerkleinerung → Magnetabscheider → Klassierung → Zwischenlager → 
→ Magnetabscheider → Windsichter → Nachzerkleinerung → Magnetabscheider  
→ Magnetabscheider [→ nach Bedarf: Klassierung] → Fluffbunker / lager 

3. Systematische Ausschleusungen spezifikationsgerechter Bestandteile sind nicht zu verzeichnen. 
4. Der Betrieb führt Produktionsaufzeichnungen, in denen die Verarbeitung der dem Geltungsbereich des 

VerpackG unterliegenden Eingangsmaterialien sowie die hierbei erreichten qualitativen, quantitativen und 
technischen Leistungsmerkmale prüfbar und plausibel abgebildet werden. 

5. Die Anlage wird aufgrund der Produktmerkmale sowie der durchgeführten Vermarktungsprüfung als 
Letztempfängeranlage eingestuft. 

6. Die ausgewiesene Kapazität liegt innerhalb des genehmigten Durchsatzes. 
7. entfällt 
8. entfällt 
9. Das Belegwesen und die Datenaufbereitung genügen den Anforderungen des Mengenstromnachweises 

und den Grundsätzen einer ordnungsgemäßen Buchführung. Die eigene Verarbeitung wurde 
nachgewiesen. 

10. Die ordnungsgemäße Entsorgung der Restabfälle wurde nachgewiesen. 
11. Zur Zertifizierung wurden folgende Gutachten/Testate in die Bewertung einbezogen: 

 Efb Zert. ZZST002002772001 / 801.11266/23 von der Ingenieurbüro Ulbricht GmbH, gültig bis 
26.10.2024 
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Prozessbeschreibung 

Die Gesamtanlage zur Herstellung von Ersatzbrennstoffen besteht aus einem weitflächigem nicht 
überdachten Außenlager für das angelieferte Material, in dem die Lagerung vor allem nach Art des 
Inputmaterials erfolgt. Die Entladung erfolgt direkt am jeweils zugeordneten Teil des Außenlagers. Dabei 
wird von dem je Schicht für die Annahme eingeteilten und geschulten Mitarbeiter auf dem Gelände eine 
Sichtung des Materials vorgenommen. 

Insgesamt befinden sich sieben voneinander getrennte Anlagen auf dem Gelände. Drei dieser Anlagen sind 
dafür zuständig, angelieferte Kunststoffmengen aus LVP-Sortieranlagen zu Ersatz-brennstoffen mit von 
Abnehmern definierten Heizwerten zu erzeugen. 

Im ersten Schritt wird über definierte Rezepturen das Material vorzerkleinert, von groben Eisen-teilen 
befreit, Feinanteile ausgesiebt, die dann als Niederkalorik dafür vorgesehenen Abnehmern zugeführt 
werden. Die verbleibenden Grobstoffe werden als homogenisiertes Stoffgemisch zwischengelagert. Dieses 
wird nach Abnehmerwünschen entweder auf der EBS-Linie mit Siebung oder auf der EBS-Linie ohne Siebung 
als letzter Prozessschritt zu hochkalorischem EBS verarbeitet. Das Material wird hierfür aus dem 
Zwischenlager dem Prozess zugeführt, Eisenmetalle anschließend entfernt. Mittels Windsichtung wird 
schweres Material aussortiert und als Mittelkalorik entweder zur Beimischung zwischengelagert oder zu 
Abnehmern mit Bedarf verbracht. Das Leichtgut wird nachzerkleinert und anschließend doppelstufig von 
letzten Eisenmetallen befreit bevor es entweder als Hochkalorik zwischengelagert (Aufbereitungslinie ohne 
Siebung) oder nach Abnehmerwünschen in EBS grob und EBS fein mittels Siebung klassiert wird. 

Die erzeugten Ersatzbrennstoffe werden im Außenlager unter Dach gelagert und von dort verladen. 
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Musterwiegeschein 

Anlieferer 
(geschwärzt durch Unterzeichner) 
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